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Was ist die OIV-Jury? 
 

 

Die OIV-Preise werden für die besten, innerhalb der letzten zwei Jahre erschienenen Bücher vergeben, die sich 
durch Originalität, Pertinenz und internationale Tragweite für den Weinbausektor auszeichnen. 
 

 Die OIV-Jury beschloss 2016, interaktive digitale Werke in den ersten 5 Kategorien zuzulassen: 1-Weinbau, 2-
Önologie, 3-Weinbauwirtschaft und Weinbaurecht, 4-Geschichte, Literatur und schöne Künste, 5-Wein und 
Gesundheit. 
 

 Die Werke werden von einem Gremium fachkundiger Leser beurteilt: Universitätsprofessoren, Journalisten, 
Schriftsteller, Wissenschaftler, Historiker, Sommeliers, Önologen, Juristen und andere Fachleute des Sektors aus 
verschiedenen Ländern. 
Jedes Buch wird von mehreren Lesern bewertet. 
 

 Nach Erhalt der von den Lesern abgegebenen Bewertungen trifft die Jury der OIV jedes Jahr zusammen, um die 
Preisträger zu ernennen. 
Die Jury setzt sich aus hochrangigen Persönlichkeiten aus Wissenschaft und Technik zusammen, die aus verschiedenen 
Ländern stammen und den Vorsitz der Kommissionen und Unterkommissionen der OIV innehatten. 
Vorsitzender der Jury ist derzeit František Lipka, slowakischer Dichter und Schriftsteller. 

 
Vorteile der OIV-Preisverleihung  

 

 

 Es handelt sich um eine internationale Anerkennung von Büchern, die zum Thema Rebe und Wein herausgegeben 
wurden. 
Die prämierten Bücher werden auf der OIV-Website vorgestellt: eine Referenz im Sektor.  
Sie werden in die Bibliothek der OIV in Paris aufgenommen, wo sie von Besuchern auf Anfrage vor Ort konsultiert 
werden können. Die nicht ausgezeichneten Bücher sind ebenfalls Bestandteil der Bibliothek der OIV. 
 

 Die Preisverleihung findet je nach Datum der Generalversammlung der OIV und der Sitzung der Jurymitglieder am 
Ende des Jahres oder zu Beginn des darauffolgenden Jahres statt. 
Der Vorsitzende der Jury leitet die Zeremonie in Anwesenheit der Präsidentin und des Generaldirektors der OIV sowie 
des Sekretärs der Jury. Den Gewinnern wird eine Auszeichnung verliehen. 
 

 An der Preisverleihung nehmen Vertreter verschiedener Länder teil: Minister, Botschafter, Botschaftsberater, 
Weinjournalisten, Vertreter der Verlage und Fachleute des Sektors: Professoren, Experten der OIV, Önologen, 
Sommeliers usw. 
 

 Herausgeber haben die Möglichkeit, die Werke unter Angabe des erhaltenen OIV-Preises zu verkaufen. 
Das Layout des Preisabzeichens und das OIV-Emblem werden vom Sekretariat der Jury nach Bekanntgabe der 
Ergebnisse der Beratungen der Jury zur Verfügung gestellt. 
 

 Bestellungen oder Verkäufe der prämierten Bücher oder digitalen Werke dürfen in der OIV weder von der OIV selbst 
noch von den Autoren oder Herausgebern erfolgen. Dies gilt auch für die Zeremonie der Preisverleihung. 
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Von der OIV-Jury festgelegte Kategorien 
 

 

 Ab 2010 ergänzte die Jury die sogenannten „wissenschaftlichen“ Kategorien in Anpassung an das Buchangebot des 
Sektors durch drei weitere Kategorien: 

„Entdeckung und Vorstellung von Weinen“  für populärwissenschaftliche Werke, 
„Wein und Weinanbaugebiete“  zur Beschreibung von Weinen und Weinanbaugebieten weltweit, 
„Weine und Speisen“ zur Förderung eines vernünftigen Ansatzes des Weinkonsums. 

 

 Preise und Sonderauszeichnungen können daher in den folgenden 10 Kategorien verliehen werden:  
1-Weinbau 
2-Önologie 

3-Weinbauwirtschaft und Weinbaurecht 
Es kann jeweils ein Thema oder es können beide Themen dieser Kategorie behandelt werden.  

4-Geschichte, Literatur und schöne Künste 
Es kann jeweils ein Thema oder es können 2 oder 3 Themen dieser Kategorie behandelt werden. 

5-Wein und Gesundheit 
6-Entdeckung und Vorstellung von Weinen 

7-Wein und Weinanbaugebiete 
8-Weine und Speisen 

9-Monographien und Fachstudien 
Es kann jeweils ein Thema oder es können beide Themen dieser Kategorie behandelt werden. 

10-Sonstige: Symposiumsakten, Wörterbücher, Enzyklopädien, Lexika 
Alle Themen der verschiedenen Kategorien können in Symposiumsakten behandelt werden. 

 
 Die Kategorie der vorgestellten Bücher wird von der Jury festgelegt. Die Kategorie, in der ein Werk vorgestellt wird, 
ist vom Bewerber bei seiner Einschreibung daher nicht anzugeben. 
 
 

Voraussetzungen für die Bewerbung um den OIV-Preis 
 

 
 

 Das Werk muss der Mission der OIV entsprechen: Förderung der Kenntnisse zum Thema Reben und Wein. Es muss 
sich daher in eine der 10 von der OIV-Jury festgelegten Kategorien eingliedern lassen. 
 

 Es werden folgende Formate akzeptiert:  
o Papierausfertigung 
o eBook, herunterladbares Format (PDF/Kindle) 
o interaktives digitales Format 

Zeitschriften, Werbedokumente und kommerzielle Dokumente werden nicht akzeptiert. 
 

 Verhaltenskodex angesichts der Werbung bei digitalen Formaten:  
„Im Interesse der objektiven Information dürfen Werke im interaktiven digitalen Format keine Lobbyarbeit 
oder Publireportage enthalten. Die Werbung muss geregelt und angesichts des behandelten Themas 
gerechtfertigt sein. Bei Handbüchern darf es sich nicht um einen Verkaufskatalog handeln.“ 

 

 Die Werke werden nach dem Umfang der Arbeit, der Aufmachung und Gestaltung (Informationseinheiten für Werke 

im interaktiven digitalen Format), der inhaltlichen Qualität, der Originalität, der internationalen Tragweite und dem 

allgemeinen Eindruck beurteilt, die sie dem Leser oder Nutzer des digitalen Werks vermitteln. Neben der Beurteilung 

nach diesen 6 Kriterien erfolgt bei Werken im interaktiven digitalen Format eine Bewertung der Interaktivität. 
 

 Ein Werk (bereits ausgezeichnet oder nicht ausgezeichnet) kann der Jury nicht ein zweites Mal vorgestellt 
werden. 
 



 

Vorschriften und Bedingungen für die Einreichung einer Bewerbung 
 

 Die Werke sind in 6 Exemplaren (Papierausführung) eines jeden Bandes (bei mehrbändigen Werken) durch 
Postzustellung (Versandkosten trägt der Absender) an folgende Adresse zu senden: OIV – Secrétariat du Jury des 
Prix - 18 rue d’Aguesseau -75008 Paris  - FRANCE. Der Stichtag für die Einreichung der Werke ist der 28. Februar jedes 
Jahres. 
 

WICHTIG für die internationale Tragweite: Wurden Bücher (Papierausführung) in mehreren Sprachen 
herausgegeben, sind beispielsweise 3 Exemplare in 2 Sprachen oder 2 Exemplare in 3 oder 4 Sprachen zu übermitteln.  
 

 eBooks (PDF/Kindle) und Links für interaktive digitale Werk sind kostenlos an die Adresse jurydesprix@oiv.int zu 
übersenden und werden den von der Jury benannten Lesern kostenlos und ohne Antrag auf Genehmigung des Autors 
oder des Herausgebers bereitgestellt.     
 

 Folgende Unterlagen sind vor Anmeldeschluss (28. Februar) per E-Mail an die Adresse jurydesprix@oiv.int zu 
übersenden: 
1°) das Einschreibeformular, das auf der Website www.oiv.int heruntergeladen werden kann oder vom Sekretariat 
der Jury zugestellt wird,  
2°) das Pressedossier mit folgenden VERBINDLICHEN Angaben: 

1) eine kurze Beschreibung oder Zusammenfassung des Werks in der Sprache/den Sprachen des Buches 
oder vorzugsweise auf Englisch oder Französisch für Bücher, die in anderen Sprachen als Französisch, 
Englisch, Italienisch, Spanisch oder Deutsch verfasst sind.  

2) eine Abbildung des Deckblatts des Werks (jpeg) 
3) eine kurze Präsentation des oder der Autoren 

 

Zusätzliche Informationen 
 

 

 Für alle Fragen im Zusammenhang mit der OIV-Jury stehen eine Kontaktadresse und eine permanente 
Ansprechstelle zur Verfügung: 

- Austausch von Informationen, Nachfragen und Übersendung von Bewerbungsunterlagen nur per E-Mail an: 
jurydesprix@oiv.int / Sekretariat der OIV-Jury 

- Für die Übersendung von Büchern auf dem Postweg: OIV – Secrétariat du Jury des Prix 
18 rue d’Aguesseau - 75008 Paris - France 

 Die Bestätigung des Empfangs der 6 Exemplare des vorgestellten Buches wird dem Absender (Herausgeber 
und/oder Autor(en)) ca. 15 Tage nach Eingang der Bücher bei der OIV erteilt. 
 

 Die Ergebnisse werden nach der jährlichen Sitzung der Jury, die entweder im Juni oder im November abgehalten 
wird, auf der Website der OIV veröffentlicht. 
Sie werden ebenfalls den Kandidaten und Verlagen übermittelt. Den Preisträgern wird das Datum der Preisverleihung 
mitgeteilt. 
Die preisgekrönten Autoren und die Herausgeber erhalten per E-Mail ca. 5 Wochen vor der Preisverleihung eine 
Einladung, in der ihnen das Datum und die Uhrzeit der Veranstaltung mitgeteilt werden. 
 

 Die Bewerber müssen keine Einschreibungsgebühren entrichten, sie werden jedoch gebeten, alle für die 
Bearbeitung ihrer Bewerbung nötigen Unterlagen einzureichen. 
Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden, wenn dem Sekretariat der Jury die für jedes Werk (oder jeden 
Band) angeforderten 6 Exemplare (Papierausfertigung, PDF-Fassung oder Link des interaktiven digitalen Werks) 
sowie die für die Bearbeitung der Bewerbung notwendigen Unterlagen nicht vor Ablauf der Bewerbungsfrist (jeweils 
28. Februar) eingereicht werden. 
 

 Die 6 Exemplare der Werke in Papierausfertigung sind für die verschiedenen Leser und die Bibliothek der OIV 
bestimmt und werden den Autoren oder Herausgebern nicht wieder ausgehändigt. 
 

 Die bei der Teilnahme an der Preisverleihung entstehenden Reise- und Unterbringungskosten werden von der OIV 
nicht übernommen. 
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